
Informationen zum Anwärterlehrgang 2019 
Grundsätzlich verwendet die Beschreibung die männliche Form als Vereinfachung. Alle Inhalte gelten 

aber selbst verständlich für männliche und weibliche Personen. 

Lehrgangstermine 
Der SR-Anwärterlehrgang 2019 findet an 10 Terminen statt. Hinzu kommen ein Informationstermin 

sowie eine theoretische (rot) und eine praktische Prüfung. 

Die hier veröffentlichen Termine sind aktuell noch vorläufig! Alle Termine befinden sich aufgrund der 

Örtlichkeiten noch in Planung. 

Datum Wochentag Von Bis Ort 

02.04.2019 Dienstag 19:00 22:00 WMTV-Gaststätte, Solingen 

30.04.2019 Dienstag 18:00 21:00 Sporthalle Kannenhof, Solingen 

03.05.2019 Freitag 18:00 21:00 Sporthalle Kannenhof, Solingen 

04.05.2019 Samstag 10:00 14:00 Sporthalle Kannenhof, Solingen 

11.05.2019 Samstag 10:00 14:00 Sporthalle Kannenhof, Solingen 

18.05.2019 Samstag 10:00 14:00 Sporthalle Kannenhof, Solingen 

25.05.2019 Samstag 10:00 14:00 Sporthalle Kannenhof, Solingen 

14.06.2019 Freitag 18:00 21:00 Sporthalle Kannenhof, Solingen 

15.06.2019 Samstag 10:00 14:00 Sporthalle Kannenhof, Solingen 

28.06.2019 Freitag 18:00 21:00 Sporthalle Kannenhof, Solingen 

29.06.2019 Samstag 10:00 14:00 Sporthalle Kannenhof, Solingen 

06.07.2019 Samstag Theoretische Prüfung (inkl. Lauftests) 

31.08./01.09.2019 Sa./So. Praktische Prüfung 

Die praktische Prüfung ist aktuell noch nicht terminiert und befindet sich noch in Planung.  

Am Informationstermin am 02.04.2019 muss neben den Anwärtern auch mindestens ein Elternteil 

teilnehmen. Bei diesem Termin werden die Teilnehmer und ihre Eltern auch über die endgültigen 

Termine informiert. Außerdem müssen die Einverständniserklärungen an diesem Termin ausgefüllt 

und unterschrieben werden. Zu dem Termin sollte auch bereits ein Passfoto mitgebracht werden, 

dass später im Ausweis verwendet wird. 

Die Termine unter der Woche sind in der reine Theorieeinheiten und finden in einem Klassenraum 

direkt neben der Sporthalle Kannenhof statt.  

Fehlregelung 
Ein Teilnehmer darf an maximal 2 Terminen des Lehrgangs fehlen. Die entsprechenden Inhalte 

müssen eigenständig nachgeholt werden.  Fehlt ein Teilnehmer öfter, kann er vom Lehrgang 

ausgeschlossen werden. Ein unentschuldigtes Fehlen wird nicht akzeptiert und kann zum sofortigen 

Ausschluss vom Lehrgang führen. Ein vorzeitiges Verlassen des Lehrgangs ist bei vorheriger und 

frühzeitiger Absprache möglich, sollte jedoch auch nicht zu häufig vorkommen. 

Zwischentests 
Während des gesamten Lehrgangs finden regelmäßig Zwischentests statt. Diese finden zum einen vor 

Ort während der Lehrgangszeiten, zum anderen auch zwischen den Lehrgangsterminen statt. Zu 

jedem Lehrgangstermin erhalten die Teilnehmer im Anschluss einen Regeltest, der Fragen zu den 



Themen des Termins enthält. Dieser Test muss beim nächsten Termin (nicht von Freitag auf Samstag) 

wieder abgegeben werden und wird vom Ausschuss korrigiert und zurückgegeben. 

Alle Zwischentests müssen mit mindestens 50% richtige Antworten absolviert werden. Bei mehr als 3 

nicht bestandenen Tests (weniger als 50%) kann der Teilnehmer vom Lehrgang ausgeschlossen 

werden.  

Sonderregelung für erfahrene Handballer 
Die Sonderregelung für erfahrene Handballer zielt auf aktive und ehemalige Spieler ab, die über 

einen guten Erfahrungsschatz und handballtechnischen Sachverstand verfügen. Zur Abgrenzung 

gegenüber den regulären Lehrgängen ist für die Teilnahme am Lehrgang Spielerschiedsrichter  ein 

Mindestalter von 25 Jahren erforderlich. Außerdem müssen die Teilnehmer nachweisen können, dass 

sie bereits aktiv Handball gespielt haben oder anderweitig die Grundlagen des Handballspiels 

beherrschen (z.B. als Trainer aktiv gewesen). Aus diesem Mindestalter ergibt sich auch der 

angepasste Lehrgangsaufbau. In Ausnahmefällen können auch jüngere Teilnehmer zugelassen 

werden. Dies kann zum Beispiel der Fall sein, wenn ein Interessent aufgrund privater oder beruflicher 

Aufgaben nicht am regulären Lehrgang teilnehmen kann, jedoch über die notwendige Erfahrung 

verfügt. Die Interessenten teilen bei der Meldung mit, dass sie an der Sonderregelung teilnehmen 

möchten. Die Zulassung zur Sonderregelung erfolgt nach Einzelfallprüfung durch den 

Schiedsrichterausschuss. 

Teilnehmer dieser Sonderregelung müssen nicht an allen Terminen des Lehrgangs teilnehmen. Für 

sie ist lediglich eine Teilnahme an den in der Tabelle gelb hinterlegten Terminen verpflichtend. Die 

restlichen Inhalte müssen in Eigenregie erarbeitet werden. Sollte ein Teilnehmer an einem Termin 

nicht teilnehmen können, so kann er einmalig auf einen anderen Termin ausweichen und an diesem 

Teilnehmen. Insgesamt ist die Teilnahme an 5 Terminen notwendig.  

Die Termine werden, abhängig von der Anzahl der Teilnehmer, von dem normalen Lehrgang getrennt 

durchgeführt. Alternativ erfolgt die Ausbildung zusammen mit dem normalen Lehrgang. 

Die Regelung bezüglich der Zwischentests gilt auch für diese Teilnehmer. Sie geben ihre Tests ab, 

wenn sie das nächste Mal anwesend sind. 

  



Prüfung 
Alle Teilnehmer müssen am Ende des Lehrgangs eine theoretische und eine praktische Prüfung 

ablegen. Die theoretische Prüfung besteht aus (in Klammern immer die notwendige Erfüllungsquote 

zum bestehen): 

- Regelfragentest mit 20 Fragen aus dem aktuellen Regelfragenkatalog des DHB (70%) 

- Videotest mit 10 Videoszenen (60%) 

- Ausdauertests: 

 Alter ShuttleRun Ausdauerlauf 

Männer 

<17 
8,5 

4400m 

>17 und <35 4800m 

>35 7,5 4400m 

Frauen 

<17 
8,0 

4000m 

>17 und <35 4400m 

>35 7,0 4000m 

Der Ausdauerlauf geht immer 30 Minuten. In diesen ist die geforderte Strecke zu absolvieren, wobei 

die 30 Minuten durchgelaufen werden müssen auch wenn die notwendige Strecke bereits absolviert 

ist. 

Bei der praktischen Prüfung muss ein Spiel geleitet werden. Dies kann auch im Rahmen eines 

Turniers erfolgen. Die Leitung wird von einem Mitglied des Schiedsrichterausschusses betrachtet und 

beurteilt. 

Werden einer oder mehrere Tests nicht erfolgreich am theoretischen Prüfungswochenende abgelegt, 

gibt es einen Nachholtermin an dem diese Prüfung(en) wiederholt werden können. Wir eine Prüfung 

zum zweiten Mal nicht bestanden, muss der gesamte Lehrgang wiederholt werden. 


